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(Vorwort) 
   Vor Ihnen liegt die N°01 des Newsletter der asbl Policemusée. Es ist dies bereits das 4. Erscheinungsjahr 
unserer News. An dieser Stelle wünscht der Vorstand des Museums allen Mitgliedern, denjenigen welche es 
noch werden wollen, sowie allen Lesern, ein erfolgreiches Neues Jahr.   
    Das Jahr 2016 endete mit einer äußerst unangenehmen Nachricht, eine Nachricht welche zunächst tief an 
der Moral kratzte. Steht das Polizeimuseum vor dem Aus? Diese alles bewegende Frage wurde in einer großen 
Tageszeitung aufgeworfen und von weiteren Medien aufgegriffen. Die kommenden Wochen + Monate werden 
wohl entscheidend sein für die Zukunft unseres ´Zuhauses´. 
   Trotz Allem auch 2017 viel Spaß beim Durchlesen. 
 

   Quelle : wort.lu 
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Quelle : radio 100,7 

 

 Quelle : tageblatt 
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 Quelle : tageblatt 
                        

(Assemblée Générale 2017)  

   Statutengemäß findet die jährliche Hauptversammlung des Museums im Januar statt. Am Samstag, 21. 
Januar 2017 ab 15:00 Uhr war der Termin für die diesjährige Ausgabe. 
   Da die Heizungsanlage noch immer außer Betrieb ist, mussten wir mit unserer ´Schmett´ vorlieb nehmen.  
Neben dem fast kompletten Vorstand (1 Mitglied fehlte entschuldigt) hatten sich auch 16 Mitglieder 
eingefunden.  
    Nach der Begrüßung durch den Präsidenten Jean L. Clement, war es dann an Schriftführer Maurice ´Mitz´ 
Meysenburg einen ausführlichen Rückblick auf das vergangene Jahr zu werfen, gefolgt von Planungen für das 
Jahr 2017. Das Hauptaugenmerk seiner Rede war aber der ungewissen Zukunft des Gebäudes vorbehalten, 
woran dann auch indirekt die gesamte Zukunft des Fördervereines geknüpft ist. 
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 Hier Auszüge aus der Rede von Mitz. 
 
´…. Och ech begréissen Iech op eiser 7.ter Generalversammlung no der  Grënnung vun eisem Verein den 13. 
Januar 2010. 
 
Ewéi déi lescht Joeren och schons op dëser Plaatz gesot, bleift d’Ongewëssheet iwwert Zukunft vum Standuert 
vum Police-Musée weiderhin bestoen, jo et kann ee soen, dass mer elo an enger kritescher Phase ukomm 
sinn. Par force soll dëse Site dem Erdbuedem gleich gemach ginn. Meng Vermutung as, dass et sech hei ëm 
eng, wéi géif de Fransous soen „une affaire de gros sous“ handelt. Ech soen et ganz kloer: Wann dëse Site 
platt gemach gëtt, dann as de Police Musée dout. De Site as de Musée. E site wou seit den 1950-Joren bis zur 
Joerdausendwend all Gendarm passéiert as, wou e groussen Deel vun der Instruktioun statt fond huet, wou 
Gendarmerie- a Polizeikandidaten an den 60-Joeren hei iwwert de Garagen souguer während hirer Ausbildung 
hiirt Quartéier haten, wou se hir Waffen an hir Equipementer kruten (ech wees haut nach wat fir eng Nummer 
meng Equipementer a mein Gewihr haten: Nummer 111), jo, wou den 200 Joer ale Geescht vun der 
Gendarmerie an der Police iwwerall ze spiren as: all dat soll dem schröden Mamon geopfert ginn! 
 
Wat notzt et, wann déi iwwer 5000 Exponater op eng aner Plaatz bruecht an ausgestallt ginn: ouni de Site mat 
senger aussergewéinlecher Ausstrahlung verléieren se hiren Halt, sinn aus dem geschichtlechen Kontext 
erausgerass. Stellt Iech nëmmen ee Moment vir, de Site vum Musée des Mines zu Rëmmeleng géif 
zougemach ginn an d’Exponater op enger aner Plaatz ausgestallt ginn: Kee Mënsch kënnt sech dann nach 
virstellen, ënner welchen Ëmstenn  d‘Minenaarbecheter do geschufft hunn. Et wir e Verbriechen un der 
Mémoire vun denen villen Lëtzebuerger an och auslänneschen Aarbechter, déi de Reichtum vun dësem Land 
mat begrënnt hun. 
 
An esou as et och hei : Et wir e Verbriechen un der Mémoire vun all denen Gendarmen a Polizisten, déi fir 
Recht an Uerdnung am lëtzbuerger Land, der Heemecht, gesuergt hun. Dofir nenne mir eis net fir näischt: „le 
Gardien de la Mémoire ». 
Also : dir Damen an Hären vun der Politik: Loosst esou e Verbriechen net zou! 
 
Wou et public gouf, dass ganz eescht Bestriewungen bestinn, de Musée ofzerappen, as e regelrechten Ruck 
duerch d’Bevölkerung gaangen. D’Presse huet sech der Saach spontan ugeholl……  
 
    Charles Manderscheid als Kassenwart legte die Konten des Vereines offen. Hervorzuheben sind die nicht 
unerheblichen Ausgaben für den ungeplanten Unterhalt eines Teiles des Fuhrparkes.  
     Die beiden Kassenrevisoren MULLER Edmond und MAES Norbert bescheinigten dem Kassenwart eine 
vorbildhafte Buchführung + baten die Anwesenden um Entlastung. 
 

    Foto : Camille DIENER   
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  Fotos : Camille DIENER  
 
Der Mitgliedsbeitrag von 10.-€ wurde unverändert beibehalten, da ohnehin ein Großteil unserer Mitglieder mehr 
als den Mindestbetrag überweisen. Hierfür an dieser Stelle unser großer Dank und Anerkennung. 
 
Wahlen für den Vorstand waren auch hinfällig, da sich keine Kandidaten für die freien Posten meldeten.  
Abgeschlossen wurde die Jahreshauptversammlung mit einer freien Aussprache der anwesenden Mitglieder, 
einem Rundgang durch das Museum für Interessierte, sowie einem kleinen Umtrunk.  
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   (Ausstellungsstücke Teil IV) 
    
   Deminage ´Roboter´  
 
Unter unserer Rubrik ´Ausstellungsstücke´ wollen wir Ihnen diesmal ein etwas ungewöhnliches Vehikel 
vorstellen. Es handelt sich, wie könnte es anders sein, auch um ein Unikat, welches weltweit so nicht zu finden 
ist. Es geht um den Roboter zum Aufspüren, untersuchen und neutralisieren von verdächtigen Gegenständen. 
Der Roboter wurde in den vergangenen Monaten durch die Vereinsmitglieder teilweise in seinen Ursprungszu- 
stand versetzt. Es ist vorgesehen, dass der Roboter irgendwann wieder fahrtüchtig sein soll, hierzu benötigen 
wir allerdings die Mitarbeit unserer Spezialisten. 
    
Was ebenfalls noch fehlt sind Bilder (Fotos, Dias, Filme) des Roboters während seines aktiven Dienstes.  

   

   
 
Scan: archive Policemusee              Einst                                                  Foto : Camille DIENER         Jetzt 
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(Schmunzelecke) 
 

 Archive Policemusee                                     

                                                                         
(Autojumble 11. + 12. März 2017) 
      Zum 3.Mal werden wir als Museum bei dieser Veranstaltung mittmachen (zum 2.Mal mit einem eigenen 
Stand).  
    Eintrittstickets zum Vorverkaufspreis von 8.-€ (normaler Preis 10.-€) sind im Polizeimuseum zu haben. 
Kontakt -> info@policemusee.lu  oder  secretariat@policemusee.lu 
 

  scan : Camille DIENER                                                                                                 
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 Necrologie 
   

    scan : Camille Diener                                                                

In der nächsten Ausgabe: 
- Autojumble LuxExpo 

- Ausstellungsstücke 

- Schmunzelecke 

FOTO DES MONATS 

 scan: Camille Diener - Archive Policemusee 
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